
Andacht zum vierhundertsiebenundachtzigsten Montagsgebet am 7.7.2025 

Lied: Alle Tage sing und sage (Gotteslob Nr. 526) 

Vorbereitungsgebet 

V Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes.  
A Amen. 
V Barmherziger, ewiger Gott, vom Grund meines Herzens bereue und 

verabscheue ich alle Sünden meines ganzen Lebens. Ich verabscheue 
auch alles Unrecht, das bis zu dieser Stunde begangen worden ist, 
weil es deine höchste Majestät beleidigt. Auch nehme ich mir 
ernstlich vor, alle Sünden zu meiden, sie bei anderen, soweit ich 
kann, auszurotten und alles, was zur Sünde führt, zu entfernen.  

A Dazu gib mir, gütigster Gott, deinen Beistand auf die Fürbitte der 
allerseligsten Jungfrau Maria, die du vor jeder Sünde, selbst vor der 
Erbsünde bewahrt hast. 

V O göttliches Herz Jesu, meines Heilandes, ich weihe mich dir voll 
Dankbarkeit für die zahllosen Wohltaten, die ich immerfort von 
deiner unendlichen Liebe empfange. Ganz besonders danke ich dir 
für die Mutter Maria, die du mir am Kreuze sterbend gegeben hast. 
Wie ihr Herz, so soll auch mein Herz in ewiger Liebe zu dir 
entbrennen und in deinem Herzen, o gütigster Heiland, Frieden, 
Zuflucht und Heil finden in alle Ewigkeit!  

A Amen. 
V Gott habe acht auf meine Hilfe! 
A Herr, eile mir zu helfen! 
V Ehre sei dem Vater und dem Sohne und dem Heiligen Geiste! 
A Wie es war im Anfang, so auch jetzt und allezeit und in Ewigkeit. 

Amen. 

Lied: Sei gegrüßet voll der Gnaden (1. und 2. Strophe) 

I.

V Unbefleckte Jungfrau, ohne Sünde empfangen, immer waren die 
Regungen deines reinsten Herzens auf Gott und seine Liebe gerichtet. 
Ihm hast du deinen Willen völlig unterworfen. Hilf mir, die Sünde 
von ganzem Herzen zu verabscheuen und in der Gleichförmigkeit mit 
dem Willen Gottes zu leben! In der Stunde des Todes aber führe 
mich, rein und schuldlos, zu deinem göttlichen Sohne, meinem 
dereinstigen Richter! 

A Amen. 



Vater unser . . . Gegrüßet . . . Ehre sei . . . 
V Süßes Herz Mariä, 
A Sei meine Rettung! 

Lied: Sei gegrüßet voll der Gnaden (3. und 4. Strophe) 

II.  

V O Maria, ich bewundere die Demut deines Herzens. Bei der Botschaft 
des Erzengels Gabriel sprachst du ganz bescheiden und ehrfürchtig: 
„Sieh, ich bin eine Dienerin des Herrn!“ In tiefer Beschämung über 
meine Hoffart bitte ich dich um die Gnade, immer ein demütiges Herz 
zu besitzen. Wer sich erniedrigt und seine Armseligkeit erkennt, dem 
verheißt der Herr das Himmelreich. 

A Amen. 
Vater unser . . . Gegrüßet . . . Ehre sei . . . 

V Süßes Herz Mariä, 
A Sei meine Rettung! 

Lied: Sei gegrüßet voll der Gnaden (5. und 6. Strophe) 

III.  

V O heilige Jungfrau Maria! Wie in einer kostbaren Schatzkammer 
bewahrtest und bedachtest du in deinem Herzen alle Worte und 
Geheimnisse deines göttlichen Sohnes, um einzig und allein in und 
für Gott zu leben. Ach, wie sehr muß ich beschämt werden, wenn ich 
den Leichtsinn und die Unempfindlichkeit meines Herzens betrachte! 
O meine geliebteste Mutter, leite mich an, das Gesetz Gottes allzeit 
zu erwägen und in tugendhaftem Wandel dir standhaft nachzufolgen! 

A Amen. 
Vater unser . . . Gegrüßet . . . Ehre sei . . . 

V Süßes Herz Mariä, 
A Sei meine Rettung! 

Lied: Sei gegrüßet voll der Gnaden (7. und 8. Strophe) 

IV.  

V O glorreiche Königin der Märtyrer! Wie Simeon geweissagt hatte, 
wurde dein heiliges Herz beim Leiden deines Sohnes vom Schwerte 
grausam durchbohrt. Erlange mir Starkmut und heilige Geduld, damit 
ich die Trübsale und Widerwärtigkeiten dieses elenden Lebens mit 
Verdienst ertrage! Lehre mich, die bösen Begierden abzutöten und 



durch Nachahmung meines gekreuzigten Heilandes dein wahres 
Kind zu sein!  

A Amen. 
Vater unser . . . Gegrüßet . . . Ehre sei . . . 

V Süßes Herz Mariä, 
A Sei meine Rettung! 

Lied: Sei gegrüßet voll der Gnaden (9. und 10. Strophe) 

V.  

V O Maria, du geheimnisvolle Rose! Dein liebreichstes Herz hat uns am 
Fuße des Kreuzes zu Kindern angenommen und so bist du unsere 
Mutter geworden. O laß mich alle Tage die Milde deines 
Mutterherzens und deine Macht bei Jesus erfahren! Sei mein Schutz 
und Schirm in allen Gefahren, namentlich im Augenblick meines 
Todes! Dann wird mein Herz, vereint mit deinem Herzen, Jesus jetzt 
und in alle Ewigkeit lieben und loben.  

A Amen. 
Vater unser . . . Gegrüßet . . . Ehre sei . . . 

V Süßes Herz Mariä, 
A Sei meine Rettung! 

Lied: Herz Mariä, heil’ges reines 

Fürbitten 

V Laßt uns beten für die Bekehrung der Sünder. 
A Vater unser ... Gegrüßet ... 
V Laßt uns beten für die unserem Gebete besonders Anempfohlenen. 
A Vater unser … Gegrüßet ... 
V Laßt uns beten für die verstorbenen Brüder und Schwestern. 
A Vater unser ... Gegrüßet ... 
V Herr, gib ihnen die ewige Ruhe! 
A Und das ewige Licht leuchte ihnen! 
V Laß sie ruhen in Frieden! 
A Amen. 

Lied: Herz Mariä, voll der Liebe 

Weihe an das unbefleckte Herz Mariens 

V Königin des heiligen Rosenkranzes, Hilfe der Christen, Zuflucht des 
Menschengeschlechtes, Siegerin in allen Schlachten Gottes! Flehend 
werfen wir uns vor deinem Throne nieder. Wir kommen voll 



Vertrauen, daß wir Barmherzigkeit, Gnade und rechte Hilfe in 
unseren Bedrängnissen erlangen. Dir und deinem unbefleckten 
Herzen weihen wir uns in dieser schicksalhaften Stunde der 
menschlichen Geschichte. Dabei vereinigen wir uns mit der ganzen 
heiligen Kirche, dem geheimnisvollen Leibe deines göttlichen 
Sohnes, der allenthalben leidet und blutet und so vielfach 
heimgesucht wird. Wir vereinigen uns auch mir der ganzen Welt. Sie 
ist ein Opfer der eigenen Sünde, des Unglaubens, des Hasses und der 
Lüge. 

A Du, o Mutter der Barmherzigkeit, erbitte uns von Gott den Frieden. 
Erbitte uns vor allem jene Gnaden, die in einem Augenblick die 
Seelen umwandeln können. Erbitte uns jene Gnaden, die den Frieden 
vorbereiten, herbeiführen und sichern. Königin des Friedens, nach 
dem die Völker seufzen, in der Gerechtigkeit der Liebe Christi! 
Erflehe der Welt den Frieden, damit in der Ruhe der Ordnung das 
Reich Gottes sich ausbreite. Gewähre deinen Schutz unserm 
deutschen Vaterlande und den Gläubigen, die darin wohnen. 

V Wir bitten auch für die durch Irrtum und Zwietracht getrennten 
Völker, vornehmlich für diejenigen, die dir eine besondere Andacht 
bezeugen. Gib ihnen den Frieden! Führe sie zurück zur Einheit des 
Glaubens unter dem einen Hirten! Erflehe Frieden und volle Freiheit 
der heiligen Kirche Gottes! Halte die wachsende Flut der 
Gottlosigkeit auf! Vermehre in den Gläubigen die Liebe zur Reinheit, 
die tätige Übung des christlichen Lebens und den apostolischen Eifer! 

A Dem Herzen deines göttlichen Sohnes Jesus Christus wurde die 
Kirche und das ganze menschliche Geschlecht geweiht. In gleicher 
Weise weihen wir uns auch dir, deinem unbefleckten Herzen, o 
Mutter und Königin der Welt! Deine Liebe und dein Schutz mögen 
den Triumph des Reiches Gottes beschleunigen! Alle Völker, 
versöhnt untereinander und mit Gott, mögen dich selig preisen! Mit 
dir mögen sie von einem Ende der Welt bis zum anderen das ewige 
Magnificat der Ehre, der Liebe und der Dankbarkeit zum Herzen Jesu 
anstimmen! In ihm allein können sie die Wahrheit, das Leben und den 
Frieden finden! Amen. (Aus dem Gebete Pius XII. anläßlich der 
Weltweihe an das Unbefleckte Herz Mariens am 31. Oktober 1942.)  

Lied: Herz, so reich wie lichtes Gold  

Gebet um Erhaltung des Klosters 

Lied: Maria, sieh, wir weihen die Herzen dir alleine


